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Geistliches Wort 

ĂDa sie den Stern sahen, wurden sie hocherfreut.ñ 
Matthäus 2, 10 

 

Liebe Gemeinde! 
 
ĂWat isôn Dampfmaschinó?ñ Mit dieser ber¿hmten Frage beginnt Lehrer 
Bömmel seinen Physikunterricht im Spielfilm ĂDie Feuerzangenbowleñ. Wie 
gebannt wartete ich als kleiner Junge auf seine Erläuterung. Sie erschöpfte 
sich in dem Monolog: ĂEine Dampfmaschine ist ein groÇer, runder, schwarzer 
Raum; und der hat zwei Löcher. Das eine Loch ï da kommt der Dampf rein. 
Das andere Loch ï das kriegen wir spªter.ñ Wir alle wissen: Ein später hat es 
im Film nie gegeben.  
 
Wer es genau wissen will, muss also selber ran. An einem Heiligen Abend ein 
paar Jahre später ï ich war inzwischen elf ï bekam ich, was ich mir sehnlichst 
gewünscht hatte: Eine Dampfmaschine D20 eines bekannten Spielzeug-
herstellers. Nach erfolgter Bescherung wurde natürlich angeheizt. Der 
Christbaumduft im Wohnzimmer mischte sich mit dem Geruch von Esbit und 
heißem Öl. Die Maschine hat wunderbar gedampft und sehr gestunken. Und 
am Ende der Vorführung hat sie einen Mängel offenbart: Das Restwasser im 
Kessel konnte nicht abgelassen werden. Der dafür vorgesehene Hahn war 
verstopft und meine Weihnachtsfreude sehr gefährdet. Das sofortige 
Versprechen meiner Mutter, gleich nach dem zweiten Feiertag den Umtausch 
vorzunehmen, rettete mir das Weihnachtsfest. 
 
Oft hängt die Weihnachtsfreude an einem seidenen Faden ï heute wie damals. 
In der Weihnachtsgeschichte führt ein Stern drei weise Menschen nach 
Bethlehem. Sie finden das Kindlein mit Maria, seiner Mutter, fallen nieder und 
beten es an. Dann werden die Geschenke überreicht; die Freude der drei 
Weisen findet Ausdruck. Nachts im Traum begreifen sie dann, wie gefährdet 
diese Freude ist: Gott weist sie an, nicht zu König Herodes zurückzukehren. 
Auf einem anderen Weg ziehen sie wieder in ihr Land ï und retten damit zum 
ersten Mal Weihnachten.  
 
Es ist gut, dass es seit dieser Zeit Menschen gibt, die sich für die 
Weihnachtsfreude, welche Gott in unsere Herzen legen möchte, wie auch 
immer einsetzen.  
 
Ich wünsche Ihnen und Euch allen eine gesegnete Adventszeit, ein frohes, 
friedliches Weihnachtsfest und ein gesegnetes Jahr 2019. 
 
Ihr / Euer Pfarrer   
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Brot für die Welt 
 
Seit 1959 kämpft Brot für die Welt für 
die Überwindung von Hunger, Armut 
und Ungerechtigkeit. Gemeinsam 
mit Partnerorganisationen weltweit 
und getragen von so Vielen in 
evangelischen und freikirchlichen 
Gemeinden in Deutschland konnten 
wir Millionen Menschen dabei 
unterstützen, ihr Leben aus eigener 
Kraft zu verbessern. Dabei zählt für 
Brot für die Welt jede und jeder 
Einzelne und die Verheißung, dass 
alle Ădas Leben und volle Gen¿geñ 
haben sollen (Johannes 10.10).  
 
Aber jeder neunte Mensch hungert und hat kein sauberes Trinkwasser. 
Millionen leben in Armut, werden verfolgt, gedemütigt oder ausgegrenzt. 
Dennoch haben alle das Recht auf gleiche Lebenschancen. Unsere 
Partnerorganisationen tragen seit Jahrzehnten dazu bei. ĂHunger nach 
Gerechtigkeitñ lautet das Motto der 60. Aktion Brot f¿r die Welt. Auch nach 
sechzig Jahren ist dieser Hunger nicht gestillt. Das gemeinsam Erreichte 
macht Mut und lässt uns weiter gehen auf dem Weg der Gerechtigkeit.  

  
 

Bitte unterst¿tzen Sie ĂBrot f¿r die Weltñ mit Ihrer Spende. 
Nutzen Sie die beiliegenden Spendentüten! 

 
Diese können in den Weihnachtsgottesdiensten abgegeben werden.  

 
 

 
 

Im Gottesdienst wird gesammelt für: 

 

24.12.   Brot für die Welt 10.02.   Ökumene und Auslandsarbeit 

25.12.   Evang. Schulen in Bayern   17.02.   Evang. Realschule Ortenburg 

06.01.   Weltmission            03.03.   Diakonie Bayern 

13.01.   Theologiestudierende im  10.03.   Ökumenische Telefonseel- 

             Dekanat              sorge Nordoberpfalz 

27.01.   Diakonisches Werk 17.03.   Fastenaktion Mitteleuropa 
  

Die Kollekten der übrigen Gottesdienste sind jeweils für die eigene Gemeinde bestimmt. 
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Verabschiedung des alten und  
Einführung des neuen Kirchenvorstandes 

 

In den Gottesdiensten am ersten und zweiten Advent wurden die aus dem Amt 
ausscheidenden Mitglieder des Kirchenvorstands entpflichtet. Pfarrer Matthias 
Weih sprach ihnen den Dank der Gemeinde sowie den Segen Gottes zu. 
Anschließend wurden die neu gewählten Kirchenvorsteher und Kirchen-
vorsteherinnen in ihr Amt eingeführt und verpflichtet. 
 

 
Aus dem Kirchenvorstand Vilseck ist ausgeschieden: Frau Claudine Reiser 
 
Bei dieser Wahl in den Kirchenvorstand gewählt oder berufen wurden: 
Frau Andrea Wölker, Herr Ulrich Felder, Frau Petra Meiler, Herr Stefan Kopp, 
Frau Karin Schneider und Frau Claudia Graßler.  
 
Im erweiterten Kirchenvorstand sind Frau Melanie Melzig, Herr Armin Wölker, 
Frau Gudrun Quarder, Herr Jürgen Holzmann, Frau Karin Krauße und  
Frau Anette Hösl.  
 

 
 

 
Bei dieser Wahl in den Kirchenvorstand Freihung gewählt oder berufen 
wurden: 
Frau Irene Kaiser, Herr Rainer Krapf, Frau Elke Wittmann, Herr Wolfgang Ertl, 
Herr Wilhelm Müller und Herr Uwe König.  
 
Im erweiterten Kirchenvorstand sind Frau Helga Häusler,  
Herr Markus Döbereiner, Frau Sonja Kummer und Herr Gerd Kuttich.  
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Aus dem Kirchenvorstand Thansüß sind ausgeschieden:  
Herr Gerhard Grünbauer, Herr Martin Poß und Frau Gisela Grünbauer 
 
Bei dieser Wahl in den Kirchenvorstand gewählt oder berufen wurden: 
Frau Ulrike Amann, Frau Edith Kummer, Frau Jutta Luber,  
Frau Susanne Meyer, Herr Hermann Prölß, und Herr Thomas Prölß.  
 
Im erweiterten Kirchenvorstand sind Frau Maria Dreyer, Frau Ingrid Janner, 
Herr Maximilian Meyer und Frau Martina Müller.  
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Aus dem Kirchenvorstand Kaltenbrunn sind ausgeschieden:  
Frau Christa Malzer, Herr Robert Braun, Herr Heinrich Ermer und  
Herr Martin Bernklau. 
 
Bei dieser Wahl in den Kirchenvorstand gewählt oder berufen wurden: 
Frau Tanja Schönberger, Herr Helmut Krauß, Herr Klaus Dippl,  
Herr Karl Högen, Herr Christian Mühlbach und Herr Helmut Witzel.  
Im erweiterten Kirchenvorstand sind Herr Manuel Knötig, Herr Ludwig Luber, 
Herr Jürgen Schuller und Herr Wilhelm Stark.  

 

Bitte achten Sie als Gemeinde den Dienst Ihrer Kirchenvorsteher und 
Kirchenvorsteherinnen, stehen Sie ihnen bei und beten Sie für sie, dass sie 
ihren Dienst stets mit Freude tun.  

Ihr Pfarrer Matthias Weih 
 

 

Herzliche Einladung 
zum Abschlusskonzert 

der Bläserrüstzeit auf Burg Wernfels 
 

Samstag, 12.01.2019, 19.30 Uhr  
in der katholischen Kirche in Krummennaab 

 

Ausführende: 
Teilnehmer/innen der Bläserrüstzeit 
des Posaunenchorbezirkes Weiden 

Leitung: Ulrike Kummer 
 - Eintritt frei -  

Spenden kommen der Posaunenarbeit  
im Dekanat zugute. 
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Weinfest im Zeichen der Ökumene 

Das Gemeindehaus platzte am 2. Oktober bis hinauf zur Galerie aus allen 
Nähten beim 9. Weinfest der Simultan-Friedhofsverwaltung. Für beide 
Konfessionen hieß es eng zusammenrücken. Pfarrer Matthias Weih hatte 
erlesene Weiß- und Rotweine geordert, die mit liebevoll drapierten 
Brotzeittellern und Flammkuchen harmonierten. Vorbereitung und Bewirtung 
wurden vom Ausschuss-Team ehrenamtlich erbracht. 

 
Der Nettoerlös kommt dem Unterhalt des Friedhofs zugute. Pfarrer Weih 
zitierte im Beisein von Pfarrer Varghese Puthenchira und Pater Prince 
Kalarimuryil aus den Regeln des heiligen Benedikt: ĂDoch mit R¿cksicht auf 
die Bedürfnisse der Schwachen meinen wir, dass für jeden täglich eine Hemina 
(0,27 Liter) Wein gen¿gt. Denn der Wein bringt sogar Weise zu Fall.ñ Robert 
Tafelmeyer übergab das von ihm restaurierte Bild an Weih, das nun wieder am 
Dachfirst der Friedhofskapelle angebracht wird. 

Text und Bild: Siegfried Bock 
 
 
 

 

 
Die Kollekte im Gottesdienst zum  

150jährigen Jubiläum der Feuerwehr Kaltenbrunn  
am 28. Juli 2018 erbrachte 441,22 ú. 

Auch sie ist für den Simultan-Friedhof in Kaltenbrunn bestimmt.  
 

Herzlichen Dank! 

 
 

 


